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Neununddreißigſter Jahrgang

ale Beihun
Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäftsſtelle Halle Gr Vranhereteeſe 17

Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

g

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

öni ſ wird Ende April oderKönig von Sachſen wird Ende Apgrſen Weot dem Kaifer Franz Joſef in Wien einen
eſuch abſtatten Aus dieſem Anlaſſe werden verſchiedene Hof

ſeſtuchteiten veranſtaltet werden

Prinz Adalbert von Preußen hat ſich von Port
Said nach Kairo begeben

Der Großherzog und die Großherzogin von
Mecklenburg werden ſich Mitte März zu einem mehrwöchigen
Kufenthalt nach Cannes begeben Herzog Johann Albrecht
e e en lagen r f v Balleſtrem beDer Reichstagspräſiden raf von Balleſtrenabſchügt a 4 ſeinem Rittergute Kochezutz bei Ruda in Ober

ſchleſien ein neues Schloß errichten zu laſſen das ſeinem fünften
Sohne dem Grafen Ludwig Karl von Balleſtrem zum künftigen
Wohnſitz dienen ſoll Graf Ludwig Karl dient zurzeit als
Leuinannt im Garde Küraſſier Regiment

Der Militäretat in der Budgetkommiſſion
Die Budgetkommiſſion des Reichstags hat bei

der geſtrigen Abſtimmung über die Friedenspräſenzſtärke des
Heeres die Kabvallerieforderungen abgelehnt die Forderungen
für Artillerie bewilligt

Ueber den Verlauf der Sißung im einzelnen wird gemeldet
Die Budgetkommiſſion des Reichstags trat geſtern in die
Spezialberatung des Geſetzentwurſs betreffend die Friedens
präſenzſtärke des Heeres ein

Kriegsminiſter v Einem gab dem B zufolge die Er

klärung Peigß e r o r Paß das Geſetz für die Zeit vom 1 Apr ab in Krae beharren und knüpft daran eine Zuſatzerklärung die er als

vertraulich bezeichnet Vertrauliche ſchriftliche Mitteilungen
würden vorgelegt werden über die Deckung des Mobilmachungs
bedarfs an Kavallerie die ſonſtige Kriegs und Friedenspräſenz
ſtärke und anderes

Es wurde darauf mit der Beratung des 8 2 der Vorlage be
gonnen welcher die Zahl der vorhandenen Formationen
erhöhen will auf einen Beſtand am Schluſſe des Rechnungs
jahres 1909 von bei der Jnfanterie 633 Bataillonen der
Kavallerie 510 Eskadrons der Feldartillerie 574 Batterien der
her 48 denke en gen J lwnteren e Bote nen
en Verkehrstruppen 12 Bataillonen ei dem Train 2

Vataillonen
Abg Gröber Ztr verlangte die verbündeten Regierungen

ſollten ſich mit der Aufbringung der Koſten durch eine Er
höhung der Matrikularbeiträge einverſtanden er
klären Auf Anleihe könnten die ſortdauernden Ausgaben der
Vorlage nicht bewilligt werden Ex verlange zahlenmäßigen
Nachwels für die Notwendigkeit der neuen Bataillone

Abg v Kardorff Np ſtimmte dem Abg Gröber darin
zu daß die Matrikularbeiträge entſprechend zu erhöhen ſeien

Abg Freiherr p Richthofen konſ erklärte ſich für die
Forderungen der Heeresverwaltung

Abg Dr Paaſche natl Die Forderungen der Heeres

r e gſata r den ongehenden Darlegungen der Heeresverwaltung in der Kommiſſion
müſſe man Vertrauen haben gegenüber etwaigen Aufſtellungen

len e e re de hnee n auflärt werden können Darüber wie die Mittel aufzubringen
ſeien brauche man jetzt nicht ſchlüſſig zu werden
Referent Abg v Elern konſ und Korreferent Abg Roeren

S r die Annahme der geforderten Vermehrung der
Jufankeriebataillone
Abg Dr Spahn Ztr wünſchte Auskunft wieviel Mannſchaften

e el hl für die geforderten Bataillone Jnfanterie
obvendig ſeien
Die Abſtimmung über dieſen Punkt wurde ausgeſetzt

G Referent Abg v Elern beantragte nunmehr die
ne ban igung der in der Vorlage geforderten Kavallerie

zgiur brung während der Korreferent Ab Roeren zehn
Kriegen i ri a ingehenden Ausz legsminiſter v Einem wendete ſich in eingehenden Ausführungen gegen dieſen Abſtrich

ford Graf v Oriola natl wollte die mit der Vorlage ge
arten Estadrons Kavallerie unverkürzt bewilligen Zu der
ackorde Verwendung für Kavallerie ſei die von der Regierung
emol auseeſchetgrlevermehrung nach ihren Angaben noch nicht
Alg sreichend

800 S rzberger Ztr führte aus daß bei Bewilligung von
ſanter en tt der geforderten 510 Eskadrons die beſtehenden Jn
verwalt ſionen ſämtlich gleichmäßig mit der von der Heeres

Krieger für nötig erklärten Kavallerie ausgerüſtet würden
Widerſo e niſter v Einem erhob von neuem entſchiedenen
Abg b gegen den Abſtrich von 10 Eskadrons während der

Vet S für den Abſtrich eintrat
zunächſt d aſtimmung über die Kavallerie wurde

Sühne ZJorderung von 510 Eskadrons mit 16 gegen die
r r der Konferbativen und Nationalliberalen ab

Rot Sodann wunde da nunmehr auch die Konſervativen
Antrages galliberalen anſtatt auf die niedrigere Ziffer des
auch d ie Ten ſich zurückzuziehen in die Oppoſition traten
allertz Arderüung von 500 Eskadrons KaZentrums g e ar mit allen gegen die Stimmen des

Die chenwurd sFuß r Debatte bewilligt die Forderung für die
weiſt nach et die ein Mehr von zwei Botaillonen auf
Arm ringehender Begründung durch General Sixt von

eunehm t allen gegen die Simmen der Sozialdemokraten
Nä Stächſte Sibung morgen Mittwoch

40

und

Koufeſſionelle RNegimenterDaßpöriele Form dem Zentrum ſo eifrig unterſtützte und befür
rmee h nfeſſionelle Abſonderung ſich auch in der
her be hertbar mache war von ſeiten der Heeresverwaltung
a an die und es war dabei ausdrücklich betont worden

rer Arme Ausbildung eines zwieſchlächtigen Charakters
nie deinun ee als eine höchſt unerfreuliche und unerwünſchteüſſe anſehe der nach Möglichkeit vorgebeugt werden

der letzten Zeit ſcheint man indeſſen

Forderung für die Feldartilierie wie bisher

der Magdb Zeitung zufolge auch auf dem Gebiete
der Heeresverwaltung dem allmächtigen Zentrum Zugeſtänd
niſſe gemacht und Abſonderungen konfeſſioneller Natur
in der Armee zugelaſſen zu haben Jn einem Bromberger Blatt
iſt ohne daß bisher ein Widerruf erfolgt wäre über einen
Familienabend katholiſcher Unteroffiziere berichtet
worden der einen ungemein zahlreichen Beſuch aufzu
weiſen gehabt und an dem ſich auch eine An
zahl von Offizieren der in Vromberg liegenden
Regimenter beteiligt hätte Geht das ſo weiter ſo wird in
Konſequenz der nach Konfeſſionen geſonderten Volksſchulen bald
die Bildung beſonderer katholiſcher und evangeliſcher Regimenter
gefordert werden Man hätte wohl wünſchen können daß
wenigſtens die Heeresverwaltung aus Gründen die hier nicht
näher dargelegt zu werden brauchen dieſen konfeſſionellen
rggrationsgelſiften Widerſtand entgegenzuſetzen verſtanden

hätte

Parlamentariſches
Die Wahlprüfungs kommiſſion des Reichstags

erklärte die Wahl des Abg Lehmann nul 3 Sachſen Weimar
für gültig

Deutſcher Reichstag
Eigener Vericht der Saale Zeitung

157 Sitzung vom 7 März 1 Uhr
Das Haus iſt äußerſt ſch wach beſetzt Am Bundesratstiſch

Graf Poſadowsky Frhr v Richthofen u a
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte Beratung des

Nachtragsübereinkommens zum öſterreichiſchen Handelsvertrag
Dasſelbe beſtimmt daß der öſterreichiſche Handelsvertrag vom
1 März 1906 in Kraft tritt und wird debattelos in erſter und
zweiter Beratung genehmigt

Hierauf ſetzt das Haus die zweite Beratung des Etats des
rats des Innern beim Titel Gehalt des Staatsſekretärs
ort

Abg Zubeil Soz befürwortet eine Reſolution auf Erlaß
eines Geſetzentwurfes durch den Arbeitgeber die ſich mit
anderen verabreden oder vereinigen um Arbeiter zu maßregeln
mit Gefängnis bis zu 3 Monaten beſtraft werden Die Reſo
lution verlangt nichts Unrechtes und wolle nur gegen ſolche
Unternehmer vorgehen die den Arbeitern die Ausübung des
Koglitionsrechts unmöglich machten Ferner verlangt Redner
unter Polemik gegen den Abg Pauli Maßnahmen gegen
die Lehrlingszüchterei und die Ausbeutung der Lehrlinge
Dem Submiſſionsunwefen könnte am beſten dadurch ein Ende
gemacht werden daß alle öffentlichen Bauten von dem Staate
bezw den Lommunen in eigene Regie genommen würden Wie
ſehr ſelbſt Jnnungsmeiſter ihre Kollegen unterbieten zeige ein

Fall in Potsdam wo der Tiſchlermeiſter Panli Potsdam 20,000
weniger als die anderen gefordert hätte Der Abg Mugdan
machte den Krankenkaſſen zum Vorwurf daß ſie nur Sozial
demokraten anſtellten Aber die Aerztevereine machten es doch
noch weit ſchlimmer ſie erklärten jeden für minderwertig und
unehreuhaft der ſich ihnen nicht fügte Nicht immer habe der
Abg Dr Mugdan ſo die Krankenkaſſenvorſtände angegriffen er
habe ſich ſogar an die Rockſchöße der Kaſſenvorſtände gehängt
und ſei erſt anderer Meinung geworden als die Kaſſen ihn ab
ſchüttelten

Präſident Graf Valleſtrem erſucht den Redner nicht Vorgänge
außerhalb des Hauſes zu beſprechen

Abg Zubeil fortfahrend erſucht den Dr Mugdan die An
griffe die er gegen die Kaſſen gerichtet habe zurückzunehmen
Herr Mugdan habe auch von einem Schneider erzählt der ein
Kaſſenamt bekommen habe trotzdem er zu Gefängnis verurteilt
ſei Aber die Auſſichtsbehörde habe den Mann beſtätigt dies
zeige doch daß die Strafe keine ehrenrührige ſei Herr Mugdan
ſcheine doch noch etwas Schamgefühl zu beſitzen denn er habe
den Namen des Mannes nicht genannt Jn den Augen der
Arbeiter ſei r Mugdan für immer gerichtet

Abg Jtſchert Zentr befürwortet eine Reſolution auf Vor
legung eines Geſetzentwurfs durch den beſtimmt wird daß

I die den Arbeitern zu gewährende Ruhe mindeſtens
für jeden Sonn und Feſttag 36 für zwei aufeinander
folgende Sonn und Feſttage 60 Stunden beträgt

2 die Arbeit der Handlungsgehikfen Lehrlinge und Arbeiterx
ſoweit ſie nicht in offenen Verkaufsſtellen beſchäftigt werden

d öchftens 2 Stunden an Sonn und Feſttagen beſchränkt

wird e3 eine ortsſtatutariſche Regelung der Sonntagsruhe
auch dahin ermöglicht würde daß die Zulaſſung der Be
ſchäftigung an beſtimmte Bedingungen geknüpft wird

4 den in Gaſt und Schankwirtſchaften beſchäftigten
Perſonen tunlichſt an jedem Sonn und Feiertage mindeſtens
aber an jedem zweiten Sonntage der Beſuch des Gottes
dienſtes ihrer Konfeſſion ermöglicht wird

Redner ſührt zum Beweis der Notwendigkeit ſeiner Reſolution
eine ganze Reihe von Fällen an in denen am Sonntag ohne
zwinnenden Grund gearbeitet worden iſt So z V die Treppen
und Geländer am Berliner Opernhauſe nach dem Chicagoer
Theaterbrand da ſei auch am Sonntag daran gearbeitet
worden was doch nicht unbedingt nötig geweſen ſei

Abg Dr Müller Meiningen frſ Vp Ohne Gewährung
von Diäten wird der Etat des Reichsamts des Jnnern niemals
in Kürze erledigt werden können Möge alſo der Staatsſekretär
für Diäten ſorgen Der einzelne Redner kann diesmal für das
Tohuwabohn nicht verantwortlich gemacht werden Kann das
nächſte Mal nicht wieder eine gruppenweiſe Ve
handlung der einzelnen Fragen ſtattfinden Auf das
ſozialpolitiſche Wettrennen der einzelnen Parteien will ich
nicht eingehen Doch muß auch ich mich ein wenig mit
Sozialpolitik befaſſen Redner verlangt hierauf die baldige
Vorlegung des Geſetzes betr die Rechtsfähigkeit der Berufs
vereine ſowie ein einheitliches Reichs Vereins und Ver
ſamminngsrecht und begründet zwei von ihm eingebrachte
Reſolntionen Die eine verlangt die verbündeten Regierungen
möchten dafür ſorgen daß der Verkehr mit Automobilen auf
öffentlichen Straßen Plätzen und Wegen in Deutſch
land in einheitlicher eiſe geregelt werde Dies
wird nubedingt nötig ſein denn jetzt werden die Land
ſtraßen geradezu unſicher gemacht von den Autos
Dazu kommt noch die Staub und die Benzingeruchsfrage die
es verdiene daß das Reichsgeſundheitsamt ſich ihrer mal an
nimmt Wenn jemand jetzt ſeinen Hahn frühmorgens krähen
läßt Große Heiterkeit dann wird er beſtraft den Lärm des

Autos muß man ſich ruhig gefallen laſſen Die zweite Reſolution
fordert den Reichskanzler auf eine eingehende Unterſuchung zu
veranſtalten über das Beſtehen und den Umfang der Mißſtände
welche durch die Beſtechung von Angeſtellten durch Lieferanten
zu ungunſten der Arbeitgeber im gewerblichen Leben herbei
geführt werden und bei der Vornahme dieſer Enquete in erſter
Linie die Angeſtellten ſelbſt und ihre Vertretungen gutachtlich
zu vernehmen Schon wiederholt hat man verſücht dem
Schmiergelderunweſen zu ſteuern und es ſind verſchiedene Vor
ſchläge dazu gemacht Jch meine aber daß man ehe man
geſetzgeberiſch vorgeht genaue Unterlagen über den weſt
europäiſchen Backſchiſch haben muß Hierzu ſoll meine
Reſolution dieuen die ich Jhnen zur Annahme empfehle

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Der Vorredner hat die
Länge der Debatte in Verbindung gebracht mit den Diäten
Jch möchte das hohe Haus bitten mich wenigſtens nicht ſo
lange als Geißel zurückzubehalten bis die Diäten kommen
Heiterkeit Es iſt bemängelt worden daß das Geſetz über die
Kaufmannsgerichte noch nicht überall durchgeführt iſt Nach den
von mir augeſtellten Ermittelungen wird es jedoch inzwiſchen
faſt überall ſchon zur Durchführung gelangt ſein Daß die
Handelsagenten vielfach von den Behörden als Hauſierer an
geſehen werden iſt gewiß ein Uebelſtand Jch werde die
Regelung dieſer Frage im Auge behalten Ermittelungen über
die Verhältniſſe der Privatbeamten ſind ſchon angeſtellt worden
aber noch nicht zum Abſchluß gelangt Die Verhältniſſe in den
Glasfabrriken ſind ebenfalls Gegenſtand der Erwägung geworden
ich habe durch einen Kommiſſar verſchiedene Fabriken inſpizieren
laſſen Nur in einer Fabrik wird das Gebläſe durch kompri
mierte Luft ausgeführt allgemein praktiſch bewährt hat ſich dies
Verfahrenjnicht Der Vorſchlaz daß jeder Bläſer ſein eigenes Mund
ſtück beſitzen ſoll hat ſich als praktiſch un usführbar herausgeſtellt
Auch haben Verſuche ergeben daß die Gefahr der Uebertragung
von Krankheiten durch die Mundſtücke nicht fo groß iſt wie man
bisher meinte Eine Apothekenreform iſt im Gange doch bietet
ſie große Schwierigkeiten in Preußen ſcheint man eine landes
geſetzliche Regelung zu wünſchen ich erkenne jedoch gern an daß
eine reichsgeſetzliche Regelung wünſchenswert iſt Was die Ver
rufserklärung ſeitens der Unternehmer anlangt über die der
Abg Zubeil ſich beſchwerte ſo mißhvbillige ich fie entſchieden
denn jede Verrnfserklärung widerfpricht der perſönlichen Frei
heit Aber dann muß man auch konſequent ſein und darf nicht
Streikpoſten ausſtellen und nicht inſerieren Da und da
wird geſtreikt Zuzug iſt fernzuhalten Die Vorſchriften
über die Sonntagsruhe bin ich bereit einer NRachprüfung zu
iinterziehen Man mag über den engtiſchen Sonntag denken wie
nan will ober unzweifelhaft liegt doch in ihm eine Quelle des
Segens für das engliſche Volk Wenn wir daher unſere Sonn
tagsrnhe noch weiter ausbauen ſo dienen wir damit der geiſtigen
und leiblichen Wohlfahrt des deutſchen Volkes Vcifall

Abg Bruhn Antiſ meint es ſei doch ſehr bezeichnend daß
der Abg Dr Spahn gegen die Reformvorſchläge des Staats
ſekretärs ſchon jetzt ſein Veto eingelegt habe ehe noch die Vor
ſchläge dem Hauſe vorgelegt ſeien Das Zentrum hat wieder
mal Veranlaſſung genommen um der Regierung ſeine Macht zu
zeigen Dem Staatsfekretär der ſich beklagte daß ich ihn
ſo ſcharf angegriffen habe muß ich erwidern daß mich meine
Wähler nicht hierher geſchickt haben um mich in konventionellen
Formen zu üben fondern um die Notlage des Mittelſtandes hier
bekannt zu geben Die Regierung muß gegen den Terrorismus
der Sozialdemokraten vorgehen und die chriſtlichen Arbeiter
ſchützen Das Streikpoſtenſtehen muß ganz verboten werden
denn jetzt ſagen die Sozialdemokraten einfach Und biſt du
nicht willig ſo brauch ich Gewalt Bedauerlich iſt es daß die
Krankenkaſſen ſo ganz in die Hände der Sozialdemokraten
geraten ſind Doch iſt der Freiſinn am wenigſten berechtigt hier
Vorwürfe zu erheben Nirgends herrſcht ein ſolches Klique
weſen als in dem freiſinnigen Berlin So war eine Arztelle
an der Charité frei aher nur der Schwiegerſohn eines jüdiſchen
Stadtvaters bekam ſie

Abg Pauli Potsdam konſ Wir ſind zufrieden mit der An
kündigung des Befähigüngsnachweiſes für das Vanhundwerk
werden aber auf den algememen Befähigungsnachweis nie ver
zichten Es iſt gar keine Rede davon daß die Handwerker
ſelber ihn nicht haben wollen Nun zum Abg Zubeil Der
Fall von Lehrlingszüchterei bei einem Handwerksmeiſter den er
angeführt iſt ein Ausnahmefall der nur die Regel beſtätigt daß
die Handwerker ſonſt keine Lehrlingszüchterei treiben Dann hat
mir Herr Zubeil noch den Vorwurf gemacht daß ich im Submiſſions

weſen eine ganz andere Proxis verfolge als ich hier im Haufe vertrete
Er ſagte es gab einen Tiſchlermeiſter Panli in Potsdam der
das Submiſſionsweſen in der unerhörteſten Weiſe ausübte der
beim Bau des Regierungsgebändes in Potsdam den weitaus
billigſten Anſchlag machte und ſeine Kollegen um 20,000 M
unterbot Was iſt das für eine Kampfesweiſe Was würde
Herr Zubeil ſagen wenn ich ihm ſagen würde es gab früher
einen Gaſtwirt Zubeil in Berlin Die ganze Gaſtwirtſchaft
war ſehr ſchmutzig die Arbeiter mußten aus ſchmutzigen
Gläſern Bier trinken Jch meine derartiges ſollte man unter
laſſen Wie verhieit ſich aber denn der Fall in Potsdam
Der beſagte Tiſchlermeiſter Pauli hatte eben bereits Er
fahrungen beim Bau eines Regierungsgebäudes in Frankfurt
geſammelt Kann man ihm da einen Vorwurf machen daß er
an der Hand von Erfahrungen eine Berechnung aufftellte die
ſich freilich von der der anderen weſentlich unterſchied Die
Ausführungen des Abg Dr Mugdan über den Terrorismus
in den Krankenkaſſen nunterſchreibe ich vollſtändig
Nur waſchechte Genoſſen kommen heran Den Aerzten wird ge
kündigt wenn ſie nämlich eine Geſinnung zeigen die den Sozial
demokraten nicht paßt Vorſtände werden pkößzlich entlaſſen
An deren Stelle kommen zielbewußte Sozialdemokraten Das
iſt die Wirtſchaft der Sozialdemokraten wo ſie an der Maſt
ſind Der Abg Dr Mugdan Hat ganz recht Oft werden bei
den Krankenkaſſen ordentliche Leute entlaſſen und mit ganz un
fähigen und unreellen Männern beſetzt die nur das Verdienſt
haben daß ſie tüchtige waſchechte Sozialdemokraten ſind Jeden
Augenblick lieſt man ja Der und der Genoſſe iſt mit der Kaſſe
durchgebrannt Die Geſetzgebung muß deshalb eingreifen damit
die Sozialdemokraten nicht mehr die Kaſſen ſo ausnützen
können

Staatsſekretär Graf Poſadewsty erinnert daran daß in
Amerika in einigen Staaten der Befähigungsnachweis für das
Baugewerbe herrſcht Die deutſchen Arbeiter auf der Welt
ausſtellung in St Louis hätten ſehr darunter zu leiden gehabt
und ſich bitter darüber beklagt

Abg Dr Dahlem Zktr ſtimmt einen Lobgeſang auf die ſozial
politiſche Tätigkeit des Zentrums an und befürwortet eine
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gegen welche Stadt unmittelbar ein Angriff bevorſteht

usrefolnti z wur der Lehrlinge Falten dürfe derSe ler erſhe und eine zweite dieſointion die eine
ansreichende Sonntagsruhe für die Binnenſchiffer
fordert das Haus auf Mittwoch Uhrliegt al e S r 9 wert betr

v enzung der Re agswa eanderweitige Abgrenz Schluß s ühr

Kuskand
Der Krieg in Oſtaſien

Ein Telegramm Knropatkins vom Sonntag
Ein Telegramm des Generals Kuropatkln vom 5 d M be

Haß Der Feind rückte auf dem rechten Ufer des Hunho auf
nfſintong vor wurde aber zurückgeſchlagen Unſere

Truppen nahmen hierauf die Offenſive wieder auf und be
ſetzten Nuſintong und mehrere andere Ortſchaften Auch
ein feindlicher Angriff anf Elcaiſa wurde abgewieſen Jn der
Nähe des Putilowhügels machten unſere Truppen
100 Gefangene Der Feind griff Kand aliſan an wurde
aber auch hier zurückgeſchlagen Oberſt Rumſchewitſch wurde
verwundet Der Feind wich in ſüdlicher Richtung von unſeren
Stellungen beim Kutnlinpaß zurück Unſere Jäger gingen
bis Schunſchuſi und Schankheaſi vor und es gelang ihnen die
japaniſchen Streitkräfte bei Ubengpuſa zurückzuſchlagen Der
Feind ging auf ſeine früheren Stellungen bei Kudiafag zurück
und nüſere Truppen beſetzten nach dem Kampfe eine Anhöbhe
welche die Umgebung beherrſcht

Ein Telegramm Kuropatkins vom Montag
Ein zweites Telegramm Kuropatkins vom Montag lautet Jm

herrſcht Nube auf der rechten Flanke im Weſten von
nkden hält der Angriff an Der Feind bemühte ſich ein Dorf

zu beſetzen wurde aber zurückgeſchlagen um 11 Uhr abends
wurde der zehnte Angriff abgewieſen Unſere Artillerie bei
Erdagu unterſtützte uns bei dem Zurückſchlagen der Angriffe
auf den Putilowhügel Geſtern gegen Mitlternacht griff der
Feind Kandaliſan an wurde aber auch bier nach drei
ſtündigem Kampfe zurückgeſchlagen Vor dem Kutulinpaß lagen
30 tote japaniſche Offiziere und 2000 japaniſche
Soldoten einen Teil derſelben haben wir beerdigt Später
griffen die Japaner neuerdings unſere Stellungen bei Ubenapuſa
an unſere Abteilung bei Tomaguchan wies mehrere Augriſfe der
Japaner ab die Verluſte letzterer ſind bedeutend Die Ab
teilung auf der äußerſten Linken beſetzte einen Paß 10 Werſt
öſtlich von Kudiatſe eine japaniſche Eskadron und eine halbe
Kompagnie Jnfanterie wichen in Unordnnng zurück

Knropatkins Rückzug gefährdet
Daily Telegraph meldet ans Tokio vom 6 März Es ver

lantet heute abend der Rückzug des ruſſiſchen Zentrums
ſei abgeſchnitten bei den Anhöhen fünf Meilen weſtlich
von Mukden Die Stadt werde jetzt aus zahlreichen ſchweren
Geſchützen 8eſchoſſen deren Einnahme bevorſtehe Die Be
ſetzung von Mukden werde am 10 oder 12 März
erwartet

Der rechte Flügel des Generals Okn dringt nach Oſten
vor und hat in der Nähe der Eiſenbahn und ſüdlich von Mukden
die Ortſchaften Uſhintu und Pachucapn eingenommen Das
ruſſiſche Zentrum geht zurück Der Vahnhof von
Pinchiatun 10 Meilen öſtlich von Mukden ſteht in Flammen
Man vermutet daß die Ruſſen ihre Proviantdepots in Brand
geſteckt haben bevor ſie ſich zurückzogen Die Armeen Okus
und Nogös nähern ſich mit der größten Eile r

e

Beſchießung von Wanpafha hat während des ganzen Montag
fortgedauert Die Japaner welche bei dem Hügel Witoſan auf
geſtellt waren nahmen einen Nachtangriff vor und warfen die
Ruſſen zurück Andere japaniſche Streitkräfte welche öſtlich
von Wotiſan voperierten haben den Hunho überſchritten und
im Sturmlauf die erſten ruſſiſchen Verteidigungslinien
genomnien

Eine Wendung zu Gunſten der Ruſſen
Der Pelersburger Korreſpondent des Echo de Paris be

richtet ſeinem Blatte er habe einen Miniſter und einen Offizier
des Generalſtabes geſprochen welche erklärten daß die Lage
Kuropätkins ſich zu beſſern ſcheine Kuropatkin halte
trotz der heftigen Angriffe der Japaner ſeine Stellungen Es
frage ſich jetzt nur wer von beiden Oyama oder Kuropatkin
über die größten Reſerven verfüge Ein durchſchlagender
Erfolg ſei indeſſen weder auf der einen noch auf der anderen
Seite wahrſcheinlich da beide Gegner erſchöpft ſeien Auf der
ruſſiſchen linken Flanke ſeien 7000 auf der rechten 22,000 Mann
getötet oder verwundet worden Das 10 und 8 Korps ſeien
beinahe völlig aufgerieben Die Verluſte im Zentrum ſeien noch
nicht bekannt Ein nachts eingetroffenes Telegramm berichte
daß die Kolonne Gerkow in Sinminting einge
troffen iſt Man gloubt daß der Kampf ſich ſeinem Ende
nähere Veide Gegner werden ſich wahrſcheinlich noch weitere
drei Monate gegenüberſtehen ohne endgültige Operalionen zu
unternehmen

Ein den Ruſſen günſtiges Prognoſtikon ſtiellt der
bekannte Kriegsberichterſtatter des Jonrnal Nandean dem
Ausgang des Kampfes zwiſchen Kuropatkin und Kuroki Er
telegraphiert Montag nachmittags 4 Uhr aus Mukden Die
beiden feindlichen Armeen jede vertreten durch ihre Elite die
japaniſche Armee durch die Veteranen von Port Arthur geführt
von Nogi die ruſſiſche Armee vertreten durch das ſibiriſche
Korps der Armee Kaulbars hoben ſich eine gigantiſche
Schlacht geliefert Der Kampf hat ſich 9 m nordweſtlich von
Mukden in einer ungehenren Ebene abgeſpielt So weit das
Auge reichte ſah es nunr die BVlitze der Batterien und explo
dierende Shrapuells Die gefürchteten ſibiriſchen Kompagnien
eroberten mehrere Dörfer wo die Japaner 4 Mitrailleuſen im
Stiche ließen Die ſibiriſchen Kompagnien nahmen
ſchließlich Taſchekao 14km von Mukden auf der Straße
nach Sinminting den Schlüſſel zu den japaniſchen
Poſitionen Ob dieſem erſten Erfolg ein weiterer folgen
wird muß dahingeſtellt bleiben Vorläufig iſt die ſtrategiſche
Situation noch unverändert und bleibt infolge der ungeheuren
Ausdehnung des Schlachtfeldes unklar Man kann indeſſen den
Augenblick vorherſehen wo die Japaner es bereuen
könnten daß ſie ein allzu kühnes Manöver gewagt
haben Jn jedem Fall wird dieſe Schlacht entſcheidend
ſein und das Endrefſultat ſieht unmittelbar bevor

Der Petersburger Korreſpondent der Times drahtet Trotz
der offenbar ernſten Lage in Mukden hegen die Offiziere des
Generalſtabs die Zuverſicht Kuropatkin werde es gelingen
eine ernſte Kataſtrophe zu verhüten BVernhigende
Depeſchen ſind ehigeſenhen die behaupten daß die Japaner
bereits alle Reſerven l haben WennKuropatkin poſilive Anskunft über dieſen Punkt erhält werde
er am 7 März ſeine ganze Streitkraft nach Süden und Süd
weſten von Mukden gegen Oyamas Armee ſchlendern und ſie zu
zerſchmettern verſuchen

Die Unrnhen in Rußland
a melſt aus Ruſſen beſtehende Vezirksadel von

a re r an den en 3 rnung zu gewähren und die gegenſie verfügten Beſchränkungen Graf Slsticivleg i
nach Petersburg gereiſt um perſönli dem die WZieragen daß u la wie n di tt weien

e 4 t eKegenſtand eingeführt werde Asatorücher Lebr

den Verſammlungen des Miniſterrats den Vorſitz zu führen bei
Der Zar beauftragke den Staatsſekretär Grafen Sſolsky bei

denen der Zar verſönlich den Vorſitz nicht übernimmt
n Lodz iſt die Fabrik von Posnanski geſchloſſen worden

mehr als 6000 Arbeiter ſind entlaſſen Wegen des Schlicßens
der V befürchtet man antiſemitiſche Unruhen Eine in
den Garten der Fabrik von Silberſtein geworfene Bombe zer
ſtörte nur Fenſterſcheiben Zwanzig Perſonen die beſchuldigt
waren Schüler aufgewiegelt zu haben wurden verhaftet

Kabinett Fortis
Der mit der neuen Kabinettsbildung in Jtallen betraute

Abgeordnete Fortis hat bereits das Unterrichtsportefenille dem
radikalen Abgeordneten Demarinis das Schatzportefenille
Ferraris und das der öffentlichen Arbeiten dem Jngenieur
Carmii angeboten Alle übrigen Miniſter behalten ihre
Portefenilles

Forlis üellte in ſeiner Wahlrede folgende Grundlinien
ſeiner politiſchen Anſchauungen auf Sicherung aller
bürgerlichen Freiheiten durch ſtrenge Handhabung des Geſetzes
Verſagung der korporativen Rechte an Gewerkvereine und
Kampfvercine die ohne verantwortliche Vertretung ſind
Ausſtandsfreiheit vorbehaltlich der Beobachtung aller
Arbeitsverträge Schutz der Arbeitswilligen Ausſtand s
verbot im öffentlichen Dienſt Unterdrückung aller
Gewalttätigkeiten namentlich gegen die Stagtsgewalt Erledigung
aller wirtſchaftlichen Konflikte möglichſt durch Schiedsgerichte
Vereinfachung der geſamten Verwaltung beſſere Verwendung
der Staatsgelder Arbeitergeſetzgebung Erleichterung der
drückendſten Steuern keine Herabſetzung des Militärhaushalts
und keine Aenderung des Landesverteidigungsſyſtems ent
ſchloſſene demokratiſche Reformen ohne Antaſtung der
Grundlagen des Staates und der Geſellſchaft Hebung des
Wohlſtandes durch Entwicklung der Jnduſtrie unerbittliche
Zurückweiſung des Klaſſenkampfes im ſozia
iſt iſſchen Sinne Stärkung der erzieherifſchen Aufgabe der
Schule und williges Zuſammenwirken des Bürgertums und des
Proletariats zur Erreichung des ſozialen Friedens der Gerechtig
keit und Freiheit

Mit voller Klarheit kann man aus dieſen Angaben Fortis
ſozialpolitiſches Programm anf das es in dieſem Augenblick
zunächſt ankommt nicht erkennen

Eiſenbahnerſtreik in New ork
Die Angeſtellten der New Yorker Verbindungsbahnen ſind

geſtern früh auf den Untergrund und Hochbahnen in den Aus
ſtand getreten infolge der Weigerung der Verwaltung die
geſtellten Forderungen zu bewilligen Der Ausſtand erſtreckt
ſich auf 5000 Angeſtellte und hemmt faſt den ganzen Verkehr
ſo daß es ſür viele Bewohner der unteren Stadt unmöglich
iſt zur richtigen Zeit ihre Geſchäftsſtellen zu erreichen
3000 Polizeibeam e bewachen die Stationen der Untergrund
und Hochbahnen

Oeſterreich Nugarn
Der ſtändige Ausſchuß der induſtriellen Verbände

Oeſterreichs in Wien hat folgenden bedeutungsvollen Be
ſchluß gefaßt Von Beſorgnis erfüllt die wirtſchaftlichen
Jntereſſen Oeſterreichs könnten dem Streben nach Erhaltung der
Einheit der Armee geopfert werden wird erklärt daß die
heimiſche Volkswirtiſchaft im Falle der Aufhebung des gemein
ſamen Wirtſchaftsgebietes außer ſtande iſt fernerhin die Laſten
für die gemeinſame Armee in einer bereits jetzt als drückend emp
ſundenen Höhe zu tragen Sollte daher die wirtſchaftliche
Trennung unvermeidbſich ſein ſo wird eine möglichſt
raſche Löſung der Gemeinſchaft ohne alle Vor
behalte vorgezogen Regierung und Parlament werden dringend
aufgefordert dieſen Standpunkt maßgebenden Faktoren gegenüber
unbedingt zu vertreten

Der Kaiſer von Oeſterreich empfing den Abgeordneken
Hodoſſy und ſpäter den Abgeordneten Toth in längerer
ÄAndienz Beide Abgeordnete erklärten nach der Audienz über
zu meritoriſchen Teil derſelben keine Mitteilungen machen zu

nnen
war Kunſt und wiſſenſchaft

Dr Charcot richtete an den Chef des Generalſtabes der
argentiniſchen Marine ein Telegramm in dem er für die
Entſendung der Korvelte Urugnay welche ſich Ende vorigen
Jahres auf die Suche nach ſeiner Südpolarexpedition begeben
hatte ſeinen herzlichen Dank ausſpricht

Hochſchulnachrichten bz Die Kaiſerliche Leopol
diniſch Caroliniſche Deutſche Akademie der Natur
forſcher hat die Herren Geheimen Regierungsrat Profeſſor
Dr Helmert in Potsdam zum Vorſtandsmitgliede der Fach
ſektion für Mathematik und Aſtronomie und Herrn r
Dr Buchen au in BVremen zum Vorſtandsmitgliede der Fach
ſektion für Votanik auf weitere zehn Jahre wiedergewählt
bz Breslau An hieſiger Univerſität haben ſich Dr Ger
hardt für Zoologie und Dr chröder für Pſychiatrie
bavilitiert bz Cöthen Am hieſigen höheren Techniſchen
Jnſtitut wird vom 27 März bis 9 April ein Ferienkursfür koloniale Technik abgehalten

Gerichtsverhandlungen
Schlvurgericht zu Halle

l Halle 7 März
Jn der heutigen Sitzung wurde wegen Unterſchlagung

amtlich empfangener Gelder und ſchwerer Urkunden
fälſchung verhandelt wider den am 10 Juni 1880 in Seydageborenen Poſtboten Hermann Weidemann aus Glebitzſch

gegenwärtig in Unterſuchungshaft
Den Vorſitz führte Landgerichtsrat Grünberg als Stagtsanwalt fungierte Aſſeſſor Bertog als Verteidiger Rechts

anwalt Mennicke Die Bank der Geſchworenen wurde ans
nachſtehenden re gebildet Baumeiſter Fritz Thier ichens
Halle Gutsbeſitzer Reinhold Hohmann Kitzendorf
Artur Lattermann Halle Gutsbeſitzer Franz Große
Werben Rentier Otto Hagenguth Halle Gutsbeſitzer Friedr
Wilh Fiedler Quering Amtsrat Hermann Sack Halle
Architekt Friedr Küſtner Dölau Gymnaſial Oberlehrer Adal
bert Lange Halle Jnſpektor Karl Marſchhauſen Unter
kriegſtedt Direktor der Stadtbahn Karl Delius Halle und
Jngenieur Paul Dehne Halle

Der Angeklagte welcher bisher unbeſtraft iſt iſt von Beruf
Väcker hat fünf Jahre als Gehilfe gearbeitet und iſt 1899 beim
Seebatgillon eingetreten Nachdem er den Feldzug in China
mitgemacht hatte und zur Reſerve entlaſſen war meldete ſich
W bei der Poſt und wurde am 1 Sept 1902 beim Poſtamt in
Brehna als Poſtbote mit einem Tagegelde von 1,80 M an
geſtellt und vereidigt Am 1 April 1904 wurde er nach Tanne
pöls verſetzt Bei ſeinem dortigen Dienſtantritt hatte er 50 M
Schulden und neigte zu einem etwas flotten Leben Um ſich
hierzu die nötigen Mittel zu verſchaffen unterſchlug W die
Beträge von zuſammen 52 M 80 Pf welche ihm als Poſtboten
zur Einzahlung mittels Poſtanwelſung an veſtimmte Adreſſen über
geben waren und machte obwohl dies ausdrücklich vorgeſchrieben
iſt keine diesbezüglichen Eintragungen in ſein amlliches
Poſtbuch Ebenſo vernnireuke er 42 welche ihm der Poſt
verwalter in Tannepöls eingehändigt hatte indem er die Quittung
fälſchte Dadurch machte er ſich auch der ſchweren Urkunden
fälſchung ſchuldig Weiter veruntreute W 3 M 72 welche
ihm für das Vierteljahrs Abonnement einer Zeitung übergeben
waren ſind 6 M 90 fa die er für verkauſte Poſtwertzeichen

eingenommen hatte W war in vollem Umfange geſtändig
ſich die Vernehmung einer großen Zahl Zeugen erüb ſedmer ſind zum größten Teile vom Lgett tigte z
Die Geſchworenen ſprachen ihn ſchuldig der Ünterſchlagu et
Amte ſowie der unrichtigen Bücherſübrung und der Urt n
fälſchung unter Zubilllaung mildernder Umſtände Das den
erkannte auf eine Geſamtſirafe von 1 Jahr Gefängnis ch

O Die Haftung für abgegebene Gard rKürzlich erhielt ein Gaſt eines großen Lokals ſein e be
zie ber nebſt Hut und Schirin nicht wieder die er
Garderobefranu zur Aufbewahrung übergeben hatte t
das Gericht verurteilie den Wirt zum Schadenerſatz da
Auſſichtsperſonen die zur Leitung des Belriebes in ſol die
Ränmen angeſtellt ſind als gewerbliche Hilfsperſonen anzuſel
ſind weshalb der Wirt für deren Verſehen haftet Will er
davor ſchützen ſo muß er einen ſichtbaren Anſchlag in be
Garderobe machen daß er den Garderobebetrieb nicht ſelbſt i
der Hand hat ſondern daß ihn für ihre Rechnung Driite unter
halten Nun nehmen aber viele beſonders vornehme Reſigurane
keine Gebühr für Garderobe Obwohl un der Wirnach dem V B für Aufbewahrung nur dann baſtet wenn
er ſich dafür bezahlen läßt ſo baben ihn wie den Lpz N H
von juriſtiſcher Seite geſchrieben wird die Gerichte mit Recht
auch in dieſem Falle verantwortlich gemacht Wenn
er auch kein Garderobegeld erhebt indirekt läßt er ſich doch
bezahlen Er ſchlägt die Gebühr auf die Speiſen und Getränte
die der Gaſt verzehrt alſo bewahrt er die Kleider uſw nicht
unentgeltlich auſ er läßt ſich indirekt dafür bezahlen Des
halb muß er auch dann ſchadenerſatzpflichtig ſein

Provinzialnachrichten
R Merſeburg 7 März Schulweſen Für ſämtlichVolksſchulen ihres Bezirks hat die hieſige Königl dieglerwa

den Schnulkſchluß auf den 18 April und den Schulanfang auf den
1 Mai feſtgeſetzt Für die Lehrerkonſerenzen d J hat die
Königl Regierung im Hinblick auf die hundertjährige Wicderkehr
des Todestages Schillers folgende Aufgabe zur Behandlung
geſtellt Darſtellung der pädagogiſchen und nationalen Bedentung
Friedrich Schillers Von den in der Februarnummer des
Amtlichen Schulblaltes ausgeſchriebenen Stellen ſind 118

Lehrer und 4 Lehrerinnenſtellen unbeſetzt geblieben Dazu
kommen neu 2 Rektoren 4 Lehrerinnen und 21 Lehrerſlellen

Cöthen 7 März Der Veſuch des Herzogspaares
in nnſerer Stadt iſt für gen Monat abgeſagt worden Das
Herzogspaar hat indes ſein Erſcheinen zum Mnſikfeſt im Mai in
Ausſicht geſtellt

Bernburg 7 März Spurlos verſchwunden iſt
ſeit vergangenen Donnerstag das beim Bäckermeiſter Brandt
hier in Stellung beſindliche Dienſtmädchen Hedwig Schmidt
Letzteres iſt am genannten Tage ſeit früh 6 Uhr mit dem
Austragen von Frühſtück beſchäftigt geweſen und ſeitdem nicht
wieder zurückgekehrt Das Mädchen war bekleidet mit grauen
Jackett und gleichem Rock und ging in bloßem Kopf

Buttſtädt 6 März Ein ſeltſames Eingeſandi
veröffentlicht der Tiſchlermeiſter Paul Böhme Er teilt mit daß
der Gemeinderat über Anſchaffung einer Kaſſette zum Aufbe
wahren wichtiger Schriftſtücke verhandelt habe Es waren in
letzter Zeit wichtige Schriftſtücke abhanden gekommen
Ein ſörmlicher Antrag zur Unterſuchung dieſer Sache ſei jedoch
nicht geſtellt worden Jch erſuche die oberſte Gemeindebehörde
dieſe Angelegenheit bei der Staatsanwaltſchaft zur Anzeige zu
bringen Jch beſchuldige einen von den Gemeindebeamten die
in dieſen Lokalitäten zu tun haben der Entwendung von wich
tigen Schriftſtücken vermittelſt gewaltſamen Oeffnens des Auf
bewahrungsortes Denn unr einer von dieſen kann dieſe Tat
begangen haben Mir iſt auch von dem Vorſitzenden geſagt worden
daß der Bürgermeiſter Klemme gleich in den erſten Tagen ſeiner
hieſigen Tätigkeit einen von dieſen Gemeindebeamten nachts
zwiſchen 11 und 12 Uhr in ſeinem Amtszimmer angelroffen
habe Es wirſt doch ein eigentümliches Licht auf die hieſigen
Verhältniſſe wenn man ſich ſagen muß daß die hieſige obere
Polizeigewalt von ihren eigenen Polizeibeamten um mich milde
auszudrücken hinters Licht geſührt wird Dann muß die Unter
ſuchung auch herausbringen was für Schriſtſtücke abhanden ge
kommen ſind für wen ſelbige Jntereſſe hatten und ob nicht
der oder diejenigen wegen Anſtiftung oder Verleitung mit zur
Rechenſchaft gezogen werden können Jch bringe hiermit dieſe
Angelegenheit an die Oeffentlichkeit damit ſie nicht wieder wie
früher ja manche mit Stillſchweigen übergangen wird

Jena 7 März Bei der Wahl eines zweiten
Bürgermeiſters der Stadt Jena wurde der Gerichts
aſſeſſor und Amtsanwalt Dr Otto Wagner in Apolda nicht
zu verwechſeln mit dem früheren zweiten Bürgermeiſter in
Jena jetzigen Bezirkskommiſſar Dr Kurt Wagner in Apolda
mit 1115 Stimmen gewählt von den beiden anderen zur
engeren Wahl geſtellten Kandidaten erhielt Polizeiaſſeſſor
Dr Härtwig in Chemnitz 378 Aſſeſſor Dr Fritz Schaper in
Greiz 26 Stimmen

Arnſtadt 7 März Durch einen Selbſtſchuß der
ſür Maulwürſe gelegt war verletzte ſich geſtern nachmittag im
benachbarten Plaue der 9jährige Schulknabe Waſe am linken
Oberſchenkel ſo ſchwer daß inſolge Verblutung nach einer halben
Stunde der Tod eintrat

Tee Nachrichten und Telegramme

Die Miniſterkriſis in Nugarn
Wien 8 März Der Kaiſer empfing geſtern nachmittag den

Grafen Appon hi in faſt einſtündiger Audienz Nach derſelben
erklärte er ſeiner Meinung nach ſei die Lage unverändert Die
Vorſchläge die er dem Kaiſer unterbreitet habe bewegten ſich in

derſelben Richtung wie die Koſſuths und Juſths

Eugliſches Nnterhanus
London 8 März Jm Unterhauſe fragte geſtern Welby konſ

ob die Landesverteidigungskommiſſion einen endgültigen Be
ſchluß darüber gefaßt babe welche Streitmacht zur Verteidigung
Großbritanniens unterhalten werden ſolle Premiermniniſter
Valfour erwſderte die Kommiſſion ſei der Meinung daß ein
Eindringen in Großbritannien in einer Stärke mit der London
genommen werden könne außerhalb jeder Betrachtung liege
Die Erwägungen die für die Stärke der Truppen wie ſie er
halten werden ſolle in Betracht kämen hingen nicht von n
Frage der Verteidigung Englands ſondern von der der Kolonie
upd noch mehr der Jndiens ab

Das nene norwegiſche Kabinett
Chriſtianig 8 März Der Kronprinzregent von Norwegen

beanftragte den Finanzminiſter Mich elſen mit der W
des neuen Miniſteriums Michelſen antwortete hierauf do F
qus Geſundheitsrückſichten große Bedenken hege den Auftrao H
übernehmen ſollte er jedoch nach einer Konferenz mit Jena
tenden Männern des Storihings die Uebernahme des a
trages als ſeine Pflicht anſehen ſo würde er ſich ferner
weigern

Der Eiſenbahnerſtreik in New York
New Hortk 8 März Die Züge waren geſtern mit n einPe beſetzt Nach 4Ühr morgens war es dem Pure

geſtatiet auf den Untergrund und Hochbahnen zu an den
Gefahr zu fahren Abteilungen der Ausſtändigen er der
Eingängen zu den Stalionen und warnen die Sobre ſchaſten

ne m

t die inſolge der Unerfahrenheit der Mannz hrhich ler a 8 Ühr beſſerie ſich die Lage auf der Untel
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Erkraukung des ruſſiſchen Thronfolgers

don 8 März Standard meldet aus angeblich zuveru ler Quelle daß der ruſſiſche Thronfolger an Luftröhren weder heraus daß
ca dune gefährlich erkrankt ſei

z Ziehung der 9 Klaſſe 212 Königl Preuß Lotferie
Ziehung vom 7 März 1905 vormittags

Kur die Gewinne über 144 Mt ſind den belreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Nachdrud verbolenGewähr

87 68 220 500 488 663 65 962 1300 1016 80 128 48708 76 92
61 300 310 90 91 475 809 955 73 85 2034 62 161 71 388 551 629

3141 60 29 63 160 200e 971n ne e eMWos 13 60 202 92 13001 439 70 933 709 827 50 909 8133 310 228
ob 21 93 07 W So 92 100 281 039 50 to7 46 ö00

190 I A 947 992 13301 lo402 n o vo J 935 13091
u h h h h88 30 68 928 18052 111 n16035 214 350 83 975 522 69 e h a n e
S Wo n n 7s 78 86 810 18601 143 66 80

fo2 208 69 130 330 442 507 718 800 82 905 83 21137 301 401 26

h h e e710 808 99 24065 67 i 266 419 66 757 300 69 812 41 25022o 1400 95 420 829 00 260 W 02 s 560 731 a00
27049 189 1300 347 13001 760 900 65 647 704 830 1300 97528010 229 38 337 87 88 536 755 869 98 922 o ha Nu 79 50

30282 722 48 917 31200 62 95 427 86 633 56 950 95
2005 258 320 95 456 1300 81 523 744 99 900 5 150 218 21311 436 81 548 i 60 966 a 68 202 88 373 531 47 709 77 802

96 35167 312 436 592 669 86 921 36075 n 5 326 71 82
459 69 576 651 712 898 953 37001 1300 12 42 399 486 517 633 784804 78 979 38209 420 672 87 741 98 971 39129 71 50 710 857

40092 20 000 95 602 5 88 725 98 41372 r 3 605 60769 813 420141 96 116 325 40 406 08 574 90 798 831 974 99 43088
622 27 745 995 44050 143 814 91 201 387 9 25 88 797 20 71 822 49

34 451169 231 98 305 757 888 46000 274 674 706 97 879 36 925
7 De 9 3 r 703 908 48072 560 872 995 49002 51

52

50009 359 83 419 525 40 82 51124 46 2096 305 900 75 827 98 993
552052 153 211 551 839 81 53031 70 305 91 819 903 54173 225 32

40 489 563 76 770 822 32 55072 140 1300 236 40 458 85519 089 859 952 1300 81 561i8 47 85 96 227 39 396 525 601 28 857305 416 32 619 748 79 817 51 5 J i An 49 88 97 533 u

59131 536 u r 450 705 3 J60097 ß 309 585 6 e 63 354 96 410 20603 43 9 i iöbol 61 61 s So 23 o 6 r63058 1300 75 145 59 99 438 5141 67 651 761 o 907
93 301 466 522 602 33 65011 253 366 91 98 486 606 7 V
412 987 1500 67067 69 8409 67 917 68158 5 218 430 ort v
1500 993 69114 560 1400 632 782 828 37 95 936 6270027,131 205 360 531 03 65 7 1021 58 75 n 428 300 682 831

80 83 977 13901 12088 172 85 223 35 41 89 918 89 497 676 728 78 9186 108 3187 207 81 3 55 s 770 do S 14 25

i h c91 661 70 782 803 73 76220 378 420 51 87 500 61 760 74 7731h h e Wo i 65 805 on 3001 do 308
62 483 583 13001 808 g80221 70 89 91 395 553 770 910 81975 195 236 475,522 919 52

83 n e e ha 73 78 606 13001 48 805 85922 101 13001 56 253 55 79 91 950 130019i2 62 83 912 86121 258 356 n 56 63 31 757 800 38 87085
212 82 312 71 496 620 31 97 73 668 720 79 927 88052 99 165 ia 73 262 310 113 d 63 139 89 820 90 40 89013 209 29 428 516 712

30134 39 454 86 569 632 55 814 723 850 945 91174 292 317 24
1300 29 416 69 500 536 J r 947 57 280 605 51 57 71 931
65 76 1300 93062 94 1390 656 89 952 94327 1400 55 405 35 512

300 29 71 634 75 90 827 79 95037 49 109 1400 363 453 615 59 797812 939 9010 80 216 423 1400 535 682 816 97140 216 72 79 328 409

975 s 30 622 94 799 839 75 77 924 64 99057 168
1060008 57 99 200 11 55 300 519 649 101099 313 421 64 78 87

88 522 652 933 78 85 102080 169 81 204 23 26 316 62 433 590 1300
911 4t 101 30 407 534 694 766 1300 80 952 89 104116 300
39 73 84 9 z 327 94 413 22 619 813 933 105054 256 62 t314 661 9 51 106424 54 79 107087 223 326 472 93 674 82 8
J Fs 178 13603 218 506 753 109109 257 920 432 993 e

3 729 e ehe
3 Ziehſug der 3 Klaſſe 212 Königl Prenuß Lotterie

Ziehung vom 7 März 1906 nachmittags
Nur die Gewinne über 144 Mk ſind den betreſſenden Rummern

in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr Nachdruck verbolen

60 407 521 779 950 1240 58 392 516 300 55 852 93 2204 320100 554 678 719 35 915 17 400 3009 53 1400 79 207 41 1300

427 70 v 409 726 70 4052 186 219 414 631 56 804 989 51341 301 4 95 401 56 74 84 85 602 34 60 94 702 861 71 o
ber o 328 570 1500 98 702 53 859 1300 91 99 980 82 1400

2010 98 125 400 336 300 554 962 81659 609 291 333 610 37 773
886 500 921 53 9163 260 79 631 40 83810123 11000 503 38 691 761 böo 75 11215 624 35 718 925 65

2513 18 47 59 635 81 13172 218 495 551 680 748 935 14025 30
90 140 78 322 52 98 1300 441 300 69 79 83 1300 560 16095 237
41 47 56 76 81 95 421 t 41 594 621 65 857 9 934 40 56 16179

309 3 537 645 775 841 73948 17041 71 216 85 341 1300 88 96 562er W Vo 77136 78 353 99 6960 189002 28 202 zu u 446 519 65 641

20155 2 833 59 382 94 503 60 84 818 934 77 21074 217 76 1300
430 96 555 020 705 15 820 69 22133 31 343 493 629 757 23002 36 292
5 9535 619 50 791 861 947 85 92 241147 236 376 486 853 914 25007n 322 300 606 748 26177 215 1500 316 1300 35 768 869

57 3 S 895 W 28246 530 83 760 79 88 852 29009 153
5

1i6 355 589 676 771 805 300 31218 52 80 333 48 490 517
7 80 657 723 801 2 321i81 205 1300 331 421 510 19 41 633 865 33004

z 32 562 670 722 2 57 898 78 34006 81 143 73 80 286 90 402 5 39
9 737 989 35017 62 99 173 335 455 718 863 982 36120 279 92 342

54 37030 159 269 71 322 21 520 80 651 753 66 906 22 38007 308 211 64 98 597 878 975 3553 93 39269 815 965
20 40231 1300 81 328 465 590 860 4 567 730 8336 73 42025 142
g 540 906 I800 840 92 43178 206 39 71 376 79 97 500 71 79

616 725 990 44128 36 212 1300 594 607 54 60 709 28 45070
a 170 221 33 321 83 300 555 676 822 45 49 946 46014 153 638
vo 32 768 825 55 83 300 47296 427 775 951 48016 172 2560 61 353

W 5 788 49120 83 395 437 69 579 645 832
74 2 75 78 252 409 1300 583 693 1400 783 95 5 1017 23838 66 1400 gör 520903 40 47 2142 1300 90 373 1400 88 4009 1300
dal 625 0 68 936 53053 84 269 304 22 77 637 43 614 91
g 1500 71 388 410 621 42 700 873 80 955 58 55081 300 16 415
87 9 56177 390 60 1300 457 507 48 99 500 797 828 87 925

en 58374 487 068 740 40 830 59128 23300 95 330 48

3 z W W V 733 61006
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Der Ausſtand d T eſſen deru e er
udbahn Die Züge verkehren häufig auch fahren v Wittes Rücktritt

Zetersburg

ügenjmangelre über von den Änsſtändtgen überwälitigt und
e e Sugtbrem iſen ent z worauf die Arbeitswilligen in

üge verließen Bei der EndſiailonMüntergrundiabn en eßen zwei Züge zuſammen wobei zwei
Die Unruhen in Nußland

Mordtaten in Finlnand

ermordet und ausgeplündert wor en

Petersburg 8 März Es ſtellt ſich jetzt wie die L N
as vorletzie ZareunManifeſt umeinen Tag zu früh veröffentlicht wurde Es ſollte erſt

goo 93 111006 136 78 248
61 137 335 418 of 874e m 841 1300 611 763

dol2 51 300J 003 33 42 85 98 734 72 911 55

h e e d95 1
130018 o 265 316 417 400 529 44 867 90 131161 73 74 95

O 64 75 90 556 78 603 5 20 64 67 765 922 34 80 132091 270 314
555 98 619 723 64 86 133053 69 99 169 223 49 316 3 94 648

3 66 805 59 65 80 87 134003 37 262 324 682 718 806 63 138099
56 231 757 71 95 809 59 136018 166 254 745 953 76 137160

r h r 358 p 1 457 90 514 95 791 823 972
3 173 275 328 d 464 658 141118 221 92
5 57 605 874 933 142153 88 90 245 52 303 465 91 555 98 7872 en 903 39 143168 80 213 309 488 95 514 23 43 621 80 8

780 85 838 47 144031 167 221 41 386 800 22 145009 147 61 89269 566 682 797 146111 15 18 278 98 301 439 502 53 812 908 74
147347 83 467 15 1300 82 621 841 148269 352 521 32 687 730 832
05 964 77 149067 91 287 372 467 88 574 600 721 53 877 9314

150498 544 61 94 676 400 86 824 7 504 31 75 60818 152072 133 267 507 18 835 950 153029 33 782 869 935 67154155 421 i 155161 222 314 15 466 763 3 85 839 156081
151 234 358 441 57 89 576 77 718 33 42 992 157010 522 629 750 60
35 38 v 821 45 979 860 159016 56 145 70 223 50

n
2 884 163313 617 26 55 761 822 164059 i 1300 188

e
789 815 93 168263 325 782 808 62 990 169025 37 48 109 39 339
567 726 44 828 300

170022 56 345 80 605 51 55 72 710 300 823 934 45 171019
400 70 97 129 204 445 55 583 687 879 1390 934 172233 427 54896 636 1900 82 722 173140 46 214 85 601 988 174103 n

s

179113 50 225 436 509 68 u 22
180336 69 1500 79 452 77 87 o b 826

g96 182020 120 271 426 578 13 183150 901 184aiö6 75 110öö1267 383 145 99 530 i300ſ 601 710 42 63 I 20 i8001 47 72
906 186008 119 751 834 187 101 70 431 565 709 52 56 818 00 v
188026 79 275 368 411 520 742 890 189191 485 300 863 1500 936

190038 68 105 13 45 200 52 376 81 515 63 729 831 46 988
19167 851 900 15 192075 473 581 734 37 977 1930966 271 816
73 418 507 45 f300 70 990 194217 372 467 951 56 62 79 71 195
àäls 400 dis 1400 776 196042 179 215 350 538 51 610 719 828 42 912
133 e 188005 37 168 26 300 567 7

9le Ah 21 01 99 o 201028 43 195 79 222 32 333
44 4859 So 766 63 8401 68 99 202126 90 476 565 707 915 3007 ST2
203014 102 i1 401 54 880 701 98 26041i8 218 419 22 51,532 53
ſ300 785 919 205017 278 527 14007 68 90 897 W2 206113310 13601 56 94 514 3005 38 677 1660 82 795 932 207 146 432 82

o n S i 635 701 T4 801 535 58235

h e 2402 38 46 609 778 954 13001 212117 400 5f5 51 58 750 213180 200i l a 68 801 15 r 214142 352 60 88 450 521
705 57 78 811 13001 938 67 1300 87 215124 31 222 13001 307 428 637
42 73 216072 134 636 743 889 916 217052 215 417 82 00 95 506
n h 15061 108 71 00s fo 875 902 I 99300 9 411 47 573 96 693 774220155 13000 38 93 577 644 791 926 221030 258 72 305 660 735
900 e 221 319 86 627 1400 55 702 96 803 996 a 416 3
674 723 810 964 78 93i FJm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn z 100 000 Mk 1 zu 0000 M
1 zu 15 000 Mk 2 zu 10000 Mk 3 zu 5000 Mk 5 zu 3990 t l zu 1900 S
42 zu 500 Mt 78 zu 409 Mk 228 zu 300 Mk

59 103 63 583 918 57 61 114001 177 4607 400 90 525 817 932 115144

S März Witte reichte geſiern demch ein Er molivierte es mit V e u

Helſingfors 8 März Wie die Blätter melden ſind am Sonn des
abend und Sonntag in der hieſigen Umgegend mehrere Menſchen

78 85 348 81 412 51 75 561 701 816 15001 59 60 116123 36 221 95 330
702 840 500 92 971 117101 76 236 60 378 617 1500 818 118189 328

703 954 69 995 119059 107 1300 64 92 270 319 448 68 75 608 778 802
126233 333 600 822 97 948 58 12 1092 96 217 823 81 516 765 936

u 290251 334 155 88 506 124022 60 321 89 95 912 530 53 66 786 90 881 997

e ne en ee e 44676 93 579 629 71 730 36 91 824 390 127041 181 384 89 628 932 128041e e 521 60s 786 e 3001 55 238 10 50 310 578

ööd 213090 419 55 588 857 131617 132208 300 395 13000 481

e e hu i53 80 v 02 136000 191 94 es 222 10 n 85 13728
2 750 804 60 920 88 138157 89 221 70 466 511 25 846 80 1160 0007
139033 75 200 44 300 360 90 536 936

140086 92 138 202 318 40 61 92 615 866 1410601 119 46 50 74 202
19 55 323 81 101 551 601 76 753 142051 1300 203 37 353 560 671 92
762 81 808 71 951 143113 475 913 1500 34 72 144075 225 45 71
422 560 614 766 850 932 95 1453260 19 29 30 41 60 273 322 496 30 726
525 29 1300 80 146025 146 487 13001 519 803 147007 15 212 35
367 411 558 614 790 148107 661 907 149006 182 221 13001 90 318

so d z Nee50063 41 93 278 400 348 508 10 817 48 970 89 300 90 15100137 45 o i 78 28 d 1400 152195 13001 302 432 500 633
liooö 46 727 818 87 1800 032 183008 5 79 450 510 85 57 8853
154022 111 208 387 400 533 628 811 158337 558 831 955 186307
72 491 700 811 903 157038 120 490 526 61 668 73 78 758 158012 133

41 n 458085 s Ah Se 7166188 4001 473 77 961 99 161032 54 291 338 64 465 81 713
1000 807 804 91 162015 96 164 71 316 24 66 537 13 1300 62 88 93

a2 o 601 11 37 765 168696 317 34 92 508 618 26 769 896
890 d er es 97 e 27 o Wir do von 188e8 i
3228 los b o 65 744 809 171 300 54 234360 15 852 o 172006 97 130 74 329 471 577 I 32

268 74296 383 408 919 802 958
Ia Si g5 705 176025 1300

7104 41 265 805 906
78000 140 518 49 o 61 785 956

S z

180521 301 509 668 969 300 17 885 2214 529 408 31 61 3000 587 810 84 94 s I be 80 121 2

e n W S 9 a r 76265 368 650 777 97 13007 i 922 50 198194 96 201 do ſ3001 99
341 69 400 82 586 so 878 196019 Nioooſ 109 46 90 v da 61 654
7i0 90 805 o 1957216 580 809 959 198i38 273 607 102 33 53
530 40 900 741 74 h i 121 2760 90 317

296637 70 188 421 50 750 974 v 201 288 53 7900 31083 a n Wee

W h e e ee h e e e dehe e e e e h W i 5381 209085 150 92 258 831 632 41 du II 300

S e e ene e d ree S r n e e l 35a d e h a S Wenn e9d d et d 2968 8 1v61s i a Ia i

n n Bewertfa n Bris a W 83

679 726 74 915 22 82 163015 51 184 276 1300 459 728 42 82 1300 8891

nach dem Reſktript erſcheinen Die Miniſter die adoch Sſelo fuhren um a das Refkript z Se e
onſterniert über die Veröffentlichung e anifeſtes die a

n des Fgpat ie Schuld trägt alleind edakteur des Regierungsanzeigers Kulakowskider wohl ſeiner h wegen abgeſägt werden wird Das
Reſkript war ſchon von Swigatopolk verfaßt und ſollte am

Dezember vorigen Pbret publiziert werden Das Manifeſt
ſſt verfaßt worden von edonoszew und n RedakteurGraſchdanin dem e Meſchtſcherski Es erhält ſich
das Gerücht der Unterrichisminiſſer Glaſow werde durch den
Großfürſten Konſtantin erſetzt werden

Petersburg 8 Mäxz Jn Petersburg iſt geſte neuemder Generäalſtreik ausgebrochen a iſt geſtern von en

Der Krieg in Oſtaſiere
Die Bedeutung von Fuſchun

Tokio 8 März Meldung des Reuterſchen Bureaus Die
größte Konzentration der Ruſſen für die Verteidigung von
Fuſchun ſcheint auf der Linie von Tita bis Ma chuntan vor ſich
zu gehen Kuropatkin verteidigt nach wie vor Fuſchun entſchloſſen Die ruſſiſchen Operationen zeigen nicht
an ob Knuropatkin ſich zu ſchlagen oder zurückzuziehen begb
ſichtigt Fuſchun muß gehalten werden um die Armee am
Schaho zu ſchützen

Die Hoffnungen der Nuſſen
Petersburg 8 März Es wird aus WMukden gemeldet Der

Geiſt der ruſſiſchen Mannſchaft iſt nach den letzten Erfolgen
ausgezeichnet Es herrſcht ſörmlich Feiertagsſtim
mung General Kaulbars mit ſeinem Stabe befindet ſich
im Vordertreffen und lenkt perſönlich den Kampf des Weſt
flügels Die Kämpfe der letzten Tage überſteigen an

Fürchterlichkeit alles bisher Dageweſene Die Ruffen
glauben feſt an ihren Sieg in dem augenblicklich wütenden Ent
ſcheidungskampfe Die 54 Diyviſion die frühere Orlowſche
überraſcht durch Energie und Ausdauer Die Stimmung in
Petersburg iſt etwas gehoben nach den letzten Nachrichten

mDZ mBerlin 8 März Beim Kaiſerpaar fand geſtern abend
der letzte große Ball dieſes Winters im Weißen Saale des
Schloſſes ſtalt Nach dem Ball reiſte der Kaiſer nach Olden
burg bezw Wilhelmshaven ab

BVerlin 8 März Die Kommiſſion des Herren hauſes
hat geſtern mit der Beratung der Kanalvorlage be
gonnen

Berlin 8 März Die Nat Zig kann mitteilen daß dieAusſicht beſteht die bulgariſche Regierung werde im Hinblick auf

die demnächſt zu erwartenden deutſch bulgariſchen
Handelsvertrags Verhandlungen den Termin für die
S ihres neuen Tarifs Deutſchland gegenüber um
6 Monate hinausſchieben

Straßburg i E 8 März Jm Hagenauer Forſt ſtürzte ein
angerodeter Baum unverſehens in eine Holzhauerſchar Ein
Holzhauer wurde gekötet zwei ſind verletzt

Liſſabon 8 März Der ſpaniſche Dampfer Villaleirevon Middlesborongh kommend mit der Beſtimmung nach Genna
iſt 25 Meilen von der Küſte gegenüber Aveiro gekentert Das
Schiff und die Ladung ſind verloren 12 Leute von der Beſatzung
ſind gerettet 13 werden d

Sautiago de Chile 8 März Das Miniſterium bat ſeine
E nt laſſung eingereicht

Seiinng Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichman n für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für ProvinzialnachrichtenJean Eſchweilerz für das Feuilleton Dr ArturpPloch für den

Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmllich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten

einſchl Unterhaltungsblatt

Hande Gewerbe und Verkehr
Saächsisch Thüringische Aen esellschaft für Braunu

Kohlenverwertung zu Halle a S In Ergänzung unseres
gestrigen ölitteilungen über den Jahresabsehluss für 1904 seien
noch die genauen vorjührigen Abschlus ziffern mitgeteilt Es
betrugen im Geschäftsjahr 1903 die Generalunkosten 117,827 Pro
visionen 475 ML Zinsen 86,808 M Konkurskonto 4809 dI Bohr
versiwhe 2339 Förder Sätzen 12,600 M Planierungsarbeiten
14,000 AI Alinderwert Entsehädigung 42,000 A Abschreibungen
513,657 AM Gewinn 1574 Al Auf Kreditkonto standen Vortrag
82 Betriebsgewinn 794 071 AML Pacht und Aliete 30,870 51I aus
Dividende und Zinsscheine 248 A

Spar unä DarlehnsKkasse der Kausbesitzer e G m b K
in Leipzig Die Kasse hat auch im letzten Jahre einen erfreulichen
Aufschwung genommen sowohl durch Vermehrung der Mitgliederals auch durch wesentliches An wachsen der Spar und Depostten
einlagen Der Abschluß wird die Verteilung einer Pividende derVollanteile im Jahre 1905 von 4 i Proz ermöglichen Die
Generalversammlung findet am 26 März statt

Rio de Jaueiro 6 März Weechsel auf London 1313

Preise von Kali Knxen
festgestellt von SamuelZielenziger Berlin u Essen 7 März

Gold Brief vPrierAlexandershall 8250 8300 Hohenfels 12,600 12,850
Beienrode 9900 Hohenzollern 9100 9150
Benthe Aktien 715 730 PJustus I 9450 9550
nrbaeh 12,050 12,250 Kaiseroda 98251Carlsfund 99001 9975 INeustaßfurt 18,0001Desdemona 68751 6950 Ronnenberg AKt 17490 1772
Dentsehland 11251 Salzdetfurt Kaliw A 283 238690
Fricedrichshall 185 Salzgitter Vorz A 11390Glückauf Sondersh 16,400 16,600 Schwarzburger Sal 1000
Hansa 17751 1826 Siegfried I 30501 3100r 12,7501 Sigmundsehall 3125 3171Heldburg 50 519 Wilhelmshall 14,300 14 150
ieidrungen 465251 46575 Wintershall 12 450 12 600
Hereynis 23 1001 Hannov Kali Akt 97 i

Kaliwerte fest höher Beienrode Carlsfund Friedriechshall und
Siegmundshall

Waren und Produktenberichtoe
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

Berlin 7 März Frühmarkt Weizen märker 174,00 174,50 abBahn Roggen mürker 137,00 137,50 ab Bahn Gerste leiehte
inlündisehe Wuttergersta 139 163 schiwvere 154 164 alles trei W 7
und ab Bahn russische und Donau 121 136 rei Wagen Hamärk mecklenbg pomw posen sehles fein 155 162 mittel
146 154 gering 143 145 russ 145 153 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter runder 127 129 türkisehermixed frei Wagen Erbson imünd mittel 146 151
feine und Taubenerbsen 152 158 ab Bahn und frei WagenWeizenmehl No 00 loco 21,25 23,50 Roggenmehl No 0 und
33 16,80 18,00 Weizenkieie 10,80 13,40 Koggenkieien ab Mählea 7 März Woizen loco ruhig loeo hobteinise her
megeklenb 174 176 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco ruhig südrussisoher 9 Pud 10/tb Febr 109,00 holstern u

f S 3

meekienb 144 146 Gerste kest südruss Hater test holstein u mecklenb Mais ruhig ne amerik doh

Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
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berg 7 März Welzen ruhb 157,00 168,00 russ
ruhig loco 1000 kg Zollgew 131,00 132,00

russ Gerste stetig inländieehe große Hafer ruhig loco
per 1000 kg Zollgewicht 117 121, fein 125 128

Danzig 7 März Weizen loco flau VUmsatz To inländ
hoehb und weiß 170 171 inländ heilb 158 167 Transit hoch
und weiß 136 hellb 133 Roggen unveorändert inlündischer 130
russ u poln Gerste große 660 700 g 104 Kleine
625 660 g 174 Hafer inlünd 128

Antwerpen 7 März Weizen fest Mais fest Hafer stetig
Gerste fest

New Vork 7 März Telegr Roter Winterweizen Loco
1197 vorige Notierung 121 Mai 1137/6 115 Juli 1007 1625
September 927/6 9324 Mais Mai 535 542 Juli 53 54September Mehl 3,90 3,90 Getreiäefracht 1

Suieago 7 März Telegr Weizen Mai 11456 11556 Juli
9624 989/2 Mais Mai 4776 48

Kntlee
Hamburg 7 März nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos
r März 34,50 Gd Mai 34,75 Gd Sept 35,75 Gd Dez 36,25 Gd

ehauptet
Hamburg 7 März Kaffee behauptet Umsatz 3000 Sack
Amsterdam 7 März Java Kaffee good ordinary 32,50
Havre 7 März Sechlußbericht Kaffee good average Santos

per März 42,25 Mai 42,50 Sept 43,50 Dez 43,50 Ruhig
Zneker

London 7 März 9690 Javazucker loco 16 sh 0 ruhig
Räben Rohzucker loco 15 sh Al stetig

Spiritus
Nordhausen 7 März Branntwein 45 90 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Brennerei 73,50 75,50 desgl 40 90 Vol 65,50 67,50 M
t n 72 7 März Spiritus ruhig März 24,50 März April

24,50 April Mai 24,50 G
etrolenm

Hamburg 7 März Petroleum fest Stand white loco 5,80
Antwerpen 7 März Sehlußbericht Raffiniertes Type

per April 18,76 Br

Now Vork 7 März Petroleum Standard white inNew Vork 7,25 do in Philadelphia 7,20 do Retined 9,95 in Cases
do Oredit Balances Cat O ity 1,30

Olsnnaten Ole Fettwaren
Bremen 7 März Schmalz höher Loko Tubs und Firkins

36/2 Pfg in Doppeleimern 36 Pfg e kest
Hamburg 7 März Räböl verzo est loco 49,00Antwerpen 7 März Schmalz per März 87,00

New Vork 7 März Telegr Schmalz Western steam 7,25 7,25
do Rohe und Brothers 7,30 7,30

Chicago 7 März Telegr Schmalz Mai 7,05 7,10 Juli7,20 7,22
Wolle Ranmwolle

Bremen 7 März Baumwolle ruhig Upl midädl loco 39
Liverpool 7 März nachm 4 Uhr 10 Min Baum wolle

8 000 davon für Spekulation u Export 1000 B Tendenz
uhig
Amerikanische good ordinary Lieferungen ruhig Februar 4,02

Febr März 4,02 März April 4,03 April Mai 4,04 Mai Juni 4,05
Juni Juli 4,05 Juli August 4,06 August Septbr 4,07 Sept Oktbr
4,07 Okt Nov 08 d

Manchester 7 März 12r Water Taylor 20r Water Leigh 7
30r Water courante Qualität 758 30r Water bessere Qualität S
32r Mook courante Qualität 724 40r Mule BMayall sie 40r Medio
Wilkinson 9 32r Warpeops Lees 8 36r Warpeops Rowland sg e36r Warpeops Wellington 88 40r boubie Weston 9 60r Double
cour Qualität 1258 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r/46r 218
Tendenz fest

Chemische Produkte
London 6 März Chilisalp ord 11 sh 12 raff 11 sh 3 d

BIctalle
Hamburg 7 März Silber 81,00 Br 80,50 G
London 7 März Silber 2716

Amsterdam 7 März Bankazinn 79
Glasgow 7 März Vorm 11 Uhr 5 Min Roheisen Mixed

numbers warrants s d
Glasgow 7 März Schluß Roheisen Mixed numbers

weiß loco 18,50 bez Br per März 18,50 Br
per DIai Juni 19,50 Ruhig

London 7 März abends OhllikuMon 689 Zinn fest Straits 133 rin a
kest epan 12 engl 12 Zink ruhbig gewöhnl danke
237 spezielle

fontein 8,12 Transvaal züining
1,75 East Rand 8,37 Randmines

3h e S Wng 10 iploration pe pper Consolidated GoldAkrika 7,87 De Beers 17,93 Durban Roodepoort 4,87
and Gold Estates 1,8t Char8/9 Fiah ered10,87 Shebas

Bechuanaland Ex
of g

Wasserstände 4 bedeutet über unter Null
Saale und Vnstrut h

warrants sh d Middelsborough 49 sh 10 d

Artern Brücken 6 März 40,74 7 März 0,72 21
Weibenkels Oberpegel 2,54 423221 21do ünterpegei 4 0,76 3 460721 41

a Z 2,32 8 2321Alsleben Oberpegel 6 2,54 7 7250do Unterpegel 2,10 42 t elzu 65 7 1,62 3 2Kalbe rpegel 1,70 Zd 4 e 2do Unterpegel a 1,33 e 1,301 l
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Tgor Eger Ribe
e T März Fall Wuehsſ März Fall Wenn

EBudwels 6 6,121 4 Torgau 7 FPrag 1,26 29 Wittenberg 2,30 26Jungbunzlauf 0,26 12 Roßlau 1,64 gLaun 0,29 31 I Barby 1,961 21Pardubitz 41,20 Magdeburg 1,68 2Brandeis 1,10 22 Tangermde 2,49 5Melnik 1,10 35 Wittenberge 2,28Leitmeritz 0,70 259 Dömitz Peg 6 71 4Aubig 7 1,40 17 Lauenburg 7 1,72 3Dresden 0,141 32
Aussig 7 März Von den oberen Plätzen werden 59 em Vay

gemelcdet

t Portug Anl unif III 3 68 10026 Prouß Pfdb B S XX Industrie Akten Fest Boden er o 132 500 Georg Mar Berg eBerliner Börse 4s nie Se III treo 1980e e r hie d ſrot,sowo Aiwert Chem Werno 15 288 so Weettäl Vraht Ind 10 es so do
7 März Kumän Anl amort 5 Iot ob do S XXV unK 14 4 08,008 feld Gron Papi erf 9 156 ober 90 Kupfer 32 123 80020 Ges f Elektr Vntern 4 99 8062

do do kleine 5 I01,50520 do S XXVI unk 14 3 100,500 Ammuvurgor St p gut 7 160 do o Stahlwerke 0 140 06020 do do 41/2103 ,5 d
Ergänzung zu den telephon do am Rentev 901 482,00220 do S XXIV unt 12 392 96 7560 im s Wurm Revier 8 160 o0b20 Gewerkseh D Kaiser 4 100 509Meläungen im gestr Abendblatt do do V 1894 4 90,50b2 do KI Obl unk os 4 100 208 renpere Beravan Woll waren Merkur 20 221,00be6 do un 76 4 100,750

S Russ Anleihe v 1905 4 95,709b20 do do unk 04 3 96 00 be Balck en e 10 161 Hamb Amerik Pakf 4 102368Bank Diskont do V 1890 II Em o Com O II D 10 4 104 25620 Barore War äo do Ah 104,00Lomp a 4 o Sons 18601 488 20t20 do do IV unic 12 z rer n o Ohne von Industrie Harpener 1892 ceonv 4 102 rer n d 6 40 Oons 88 u r 4 S o do II p 12 el so e er wo SehtAmsterdam 3 Brüssel 3 Berlin Charl Bau 755 09b0 r do unk 07ma en 4 Tiss a 4 Schwed St A v o4 3 do S VI unk b 08 /2 86,506 40 Bock Br ev u 8 151 75 e do do 4 04 900 Helios elektr 2 82 00b20on Madrid 2 Ung St Renten Anl 3 80 100 W 103222 o Spand Herg Br 7 161 25228 Allgem Blektr Ges 4 102,406e0 Hibernia 1903 4 102,600Paris 3 Petersburg und Bukar Stadt A 88 ev e 97 vo S c S l un 4 133304 do Königst Br 6 119,9002 e do A103 75b8 Höehster Varbw 42 166 08
Warschau 5 SchwWwed do do kleine 4 i 97 40h20 IV unk b 1910 x 3,0 do Pfefferberg Br 14 246 000 Auhalt Kohlenwerke 4 99,500 IIohenfels Gew 5 104,25620

Plätze 42 Norw Plätze Ale Buen Air do 500 L 4 San r r s 99,500 Breslauer Olfabrik 3 86 75602 Berl Elektr Werke 4 102,300 Gebr Körting 4 103 600
Schweiz 4 Wien e do g do 100 L Aue 93 90b28 Sohwara e 4 100 90deg Jo Spritfabrik 15 20 90 do do unk 06 4 102,308 Krupp Gussstahl 4 102,902

do 91,5000 500Pes P G 46,508 8 VI un P 4 102 3060001 Breuer Staseh Favr 2 131,25020 do do unk 08 49 108,6002 c 4 102,600
Gieldasorten und Banknoten r r 87 5026 do Sor J un P o6 z 97 500 ine o F 146,608 ren en e japhths Goia i Nir

V 8 T utzke Co Met Ind 105 10b0 Braunschw Kohlen g J Sn Dukaten pr St Sohwred Hyp Ptäbr geh B 8 II b 4 on 200 Garoline b Oftieben 10 276,00 Buderus Risonwerke Neue Bod Ges 4 101,250Kand do d r e e 4 o 200 Sharlottb Waggerur 192 207 80028 Burbaen Gewerkseh do do 85 90 beSoxereigns do 20,4322 o rück 1032 4 105 700 83 dine 32 Consoſ Marie Br W 3 113,00620 Charlott Wasserw 4 1or 300 Norddeutseh Lloyd 42 103 400
20 Fres Stücke do 16,852 o Städte Pfäb v o21 4 100 7602 do der V re Hessauer Gas 10 206 oodzs Continentale do 4 103 50b26 52 r8GuldonStäcke öst do Vngar Spark PF IV V Aue o 2002 45 rn u p 4 22 500 Seh Luxemb Bgw o 101 25b0 Dannenbaum 4 100,706 do 1902 4 101 600Gold Dollars do 4,20b20 e v an x e 508 g3 dar r er e eutsehe Jute Spinn 8 170,30620 Dessauer Gas a Obersehl Eisenb B 4 103,108Imperiais gite n 330 e les e o Spiegelglas Ges 13 242,60026 48 1832 4 1 288 on ui re l Dresdn Gardin F 12 201 00br8 0 4,90 indo neue pr St 16,195b2 Freiburg 15 Fre fr A243,75b2 Bau AKtien do Stragsenbahn 8 183 600 Deutsch Atl Tel Ges 4 102,90b20 R bnicker Steink 4 e

do do zu 500 G 0est 1858 Kredit kr Barmer Bank Vereln 6 125 ob Därkopp Biolet M 28 447,75d26 Dtseh Bierbrauerei A/2 8ehalker Gruben 4
Amerik Noten 1000 5 C e 40 1860 T ar 90 186 do 177 ar Bant 2 8 re üsseldorter Risonn 90 119 o do Kabeiworie 41 nos so d 3833 4 o 500
do do 2 u 1 D 4,22b2 Wo Braunsechw Bank 2114,900 igog w D arckhütte 4 o o 1 4 101 206weder h n iel z er en 127 See Bortmanag Vnien ins e egische Noten zu 100 Fr oburgerKreditban Eliberkfeld Farbentf 25 820 7502 do do 5 103 50b Schuckert Elektr 100 2062Daniseche Bknot zu 100 Kr 112 60b2 V 1864 5 D o Danziger Privatbank 51/2 127 50626 am i do do g do do 41/2 103 30620Oest Bcn Absechn 2000K 85 250 do do v 186651 Disech Asiat Bank 10 170,8062 g e x ren 2 rer Meutr Lief Ges In Siemens Halske 4 103,008

Russ do d 500 R 216 00b Diseh Et W Hahn 4 i0o0 I Tiaht m Kratt do do 41/2 1051do go ac s 33 1R 216,602 do iypoth Berl 7 142,756 e n er 43 r e 2 tosera Unton Elektr egkandin Brn zu 100 Kr 112,4502 Mypothekenvank Pſandhriefe Essener Kredttanstait 8 162,50b20 e Sohiftkbauſ11 228 1ov2 e xi n per a r ca ICoitzor Magohinen 4193
Freund Masch conv 10 326,006 Gelsenkirch Bergw 4 101,906Russe Zoll Coup 100G R a2 1ob u Obligationen Gothaer Privatbank 6 I25,608 Pitzsche Buchbind 0 76 00b0

do do kleine 324,1 0b2 do Grundkr B 7 160,25b26 G JiaBerl Hyp 80 90 ab ſſ00 s50b28 Hamb Hypoth B 8 168,30b2 en A 5 131 006 Leipziger Börse an AenT Gußstahl 0 104,00b2 2 Bank f Grundb I 8i/2141Beutsche Staatopap Pſand do do do 3 94,60b26 L übecierkKommerzb 7 139,500 g ank l Grundb Lpz /2141,75b6ung Rentenbrieſe Provina uua o v 1904 Ser II 4 102,000 Magdeburg Bankv 7 136,50bs a en I r 28 7 März 1905 Kredit u SparbankStadt Anleihen und Lose weig d Priv B 5 111 600 2dbach Woll Ind 11 157 80b2 zu Leipzig abg 4/2 65 5060D Reichs Schatzanw VII un 65 4 01,200e9 Meinung Hypom B 7 181 5oe20 G ärüitaer Rigenvved 15 a10 2 a Leip2 Hypothek Be 7 145 do
rücke 1905 4 100,100 o XXIXIT u I11 4 102,50ee6 Preuß Boden Kredit 7 180 so rer e en à 137 Sonate T

do Von 1904 3 100 606 do S I X XI s 86,750 do Centr Bod Kr 9 203,906 Griesheim Elektron 12 262 250 Sächsische Rente 3 89,500 Igir Immob Ges 176,500
Bad St A O1 uncv 09 4 104,2502 43 i XII XV 95,75b28 m brrgto Handels Loraine 183 00e20 do V e Fuß 1 e 43 115,258
do Präm Anl v 67 4 153,90b2 do S XIX 2 95,7 de o andbriefb 60 im iffo do do 1852 68 ev 3/2100 5060Bayr St A unrdb o 4 10tsobz 10 S X unic p i910 3 i 96 o00 hie Bangr 6138 202 ar wie entte 181 82 7 a o 40 18070 60 o 315 100,500 r rn
do Präm Anl v 66 4 D Hyp B Pfdb VII 4 j10ot ob Westdtsch Bod Kr 6/2143 20626 or w Ges 9 145 Altenb Stadt Anl vFremerani 1887,8690 u 100,300 do K Xrr un 10 4 tot gores e e 37 1809 Iu I1 4 to4,600 Hr Altenb Landes
do do 1902 3 8780t2 do XIV unk b 1914 4 102,800 Pentsehe Räsenb Frioritäten Hogwi in n 5 ohemnitz St Anl 89 un bank Obligat 3/2 101,006Hamb Staats Rente z do XIII XTiIA 100,000 Taſb Blankb 1884 e 97 100 Heim fentttaäm 3 3 7223270 o do 1902 un 07 392 100 o00 o do do SIV 316 101,000

amort 1900 4 102,906 do X 3 95,500 Lüb Büchen v on 3 EHerbrand Waggont G 150 750e 40 do 1874 conv 100 ooo Baubank f Dresdendo do 1904 3 100 00 Gothaer Grunder Hagd Wittenb St A 8 91,756 Hösch Eisen Denn 12 215 7502 do do 1879 conv 3/2 100 000 HyP Oblig gar 3 97,300
Br Hese St 99 unk o9 4 Pr Pf I 3 127 30620 Starg Küstr uk 1906 392 98 506 FJoffmann Stärket 12 210 do Dresd St A 1900 abg 3 100,506 Kommunalb f Sachs

do 3 do do II 32115 d Hofmann Waggon 12 295,600 do d 1900 4 105 008 Anl Scheine /2 100 200e e enS 4 bau ye Pro J do IXu IXa unk o9 4 01,70028 Tiegn Rawitseh I,t B 84,400 ev lein i Iip2 do 1665 TB A 3 o Aus trio Akten
Rheinprov XX xXxI 4 1o3 o do Xu Ka unk b 13 4 102 70 be Noräh Wernig Lit Al 492l 88 606 Kattow Bergbau 10 21 525020 90 do 1897 Ser I 31 589,608 Altenb Akt Brauerei 11 187 o0o0

r W II III IV 23 n un w Ju2 a Aus und Eisenv Prioritäten Sörting Gebr 5 44,75 die l e et lebe e L ßez vvseltow Kr Anl uk 151 4 es 3062 Sr x 1013 e Lapp Akt G f Tiefb 30 294 00b2 3 29 22 era Jutespinn Lit Aarmen Stadt An e unk h 1913 a 97 500 Anatol Bhn T große 5 104 oobz6 Tauchhrammer conv 5 145,75628 90 1897 Ser II 312 100,550 do do L it B18 245,000
Berlin St Synode o02 3 98 106 Hamb Hyp Pfdbr 4 I01 20b29 do do Kleine 5 Io4 700 Linke Wagenbau 82 260,000 20 St Anl 1904 35 100 550 Germania F Chem 1 118,o08
a e 1001 397308 o 8 3401 400 4 102 00 be o Ergänz Netz 5 103,20826 Taldw Löwe Co 10 28 00bz Flauen i V St A 1888 89 99,800 Gohlis Bierbr St A 6 130,000

z 59 021 3121 59 do S 401 450 4 los e do o Kleine 5 102 2otao 21gdeb Bau u Kr B 5 95 ob do 1892 Ser II do do Prior A 6 130 o08Oharlotteub 25 99 02 272 33,3022 o S 190 zu 95,60be0 4 10 do St Anl 1897 37/2 99,800 Golzern M 7 140,500Cöthen s084 90959603 32 98 800 s 52 Böhm Nordb Gold P 4 69b26 MIagdeburg Bergw 35 519,008 Anl u olzern M St AHort J 1891 98 03 312 992 do 311 330 32 96,75b26 Centr Pac I Ref rz 49 4 100,906 do do St Prior s do do 1903 3 989,806 Grimme Hempel 0Dresden 1500 un 10 a e T do rz 29 3 do Alig Gas 6273130 00b20 53 i e n Säaha Wobst 12 242,0087 l o o Italien Visenb gar 2,4 73 500 do Mühlenwerikel 6 104,00b20 90 er ipzig Vereinsbr 15 259,006Dre 88 93 94 09 an r do S VII unk b s 3/2 98 200 o Mittelmeerv gitr 1 103,106 do Stenhenbann 6 158,75628 Riesa St Anl 1891 908 31 39 800 Maſzfabr Schkeuditz 9 155,256
FEisenach 1699 un er 102 50e Meckl u W B S V 4 102,306 Iwangorod Dombr g 4 97,800 Mälzerei Wrede 1 73,756 Wurzen do 1893 1902 31/2 99,7560
Franicfurt a M 1903 3 99,6098 in n 7 157 Er u 1884 m r r Bergbau 122,50b ERKisenvahn Stamm Aktien 9 r e ig 903 31 98 ein Hyp BK S I ronp Rudolfb gar fathiidenhütte 71,75 er ee z 28 o do a I 4 50t K Chark As v TI889 4 88 30b26 Ifechan Web Zittau 16 225,2062 Aussig Tepiſtz 500 fl ſo ſ234 500 Altenb Akt Brauerei 4 103,256
Köin 1900 uner 06 4 102 900 92 II unk P 1806 4 101 50bes Kursk Kiew 4 93,40b2 fend Schw St Pr O 97,25620 Böhm Nordbahn 5 117,000 Dampfvr Zwenkau 4/2 100,500
do 94 96 98 1901 03 3 99 25028 do VIII unk P 1911 4 102,20626 Macedon Gold Prior 3 66,000 Dix Genest Tel F 7 156,000e Buschtiehrad Lit A 101021276 006 Gr Leipz Strassenb 4 102,650

Rürnberg St A 1803 3 659,750 33 IX unk v 1914 2 1o3 ob do do kleine 3 67,80626 Müller Speisefett 16 219,00d2 do Lit B 11 270,500 Leipz Baumw Sp 42 103 256
o Con V 372 97,0028 Moskau Kasan 420,000 Neu Bellevune freozs 1825 ob Graz Köflach 5 114,500 do Centraltheäter s

Saehs i ba on 55 r e 73 57 33 r uk 06 88,90 be rege 3 118,00hb26 Prag Dux Pr Akt 4 99,006 43 Elektr Werke 42100,256
D el 2 o Rjäsan ordd Eisw St Akt O 61 2062 o Elekt Strassenb 4 101,706do do 31 99,80 e do Xuney b 1913 3 88,000 o Smnolensk 4 90,300 do do Vorz Akt 0 9240b Aus lind Fisenb Prior Ovi do Kammgarn Sp 4 101,508

do Kreditbriefe 4 102,90b20 Mitteld Bod Cred A do Wind Ryb unk 09 4 88,900 Nordstern Kohle 16 268 o Malzfabr Schkeuditz 4 102 006do do 3 99 8088 S IV unk b 09 North Paecitie Pr L 4 o4 600 Nürnbg Herkulesw 9 177,7502Aussig Tepl 96 Gold /2 95 10b28 Mansf Gewkseh 67ev 4 102 006
Kur und Neumärker do unk b 06 3 96,000 do do Gen Lien 376,3060 Obersehles Chamottel 9 173,7560 Böhm Noräbann 1903 3 e 94,758 do do 1875/79 ev 4 102,008

Brdbg Rentenbr 4 103 60tee Norddtsche Grunder österr Lokb Gold P 4 I100,00 Oppelner Zement 5 176,25620 do 1882 Gold 4 101,508 do do 1882 4 1102,000
Fownin Rentenbriete 4 103,60t6 45 l r 77 33 n r 37 r er 3/2 80,756260 Buschtiehr 1896 stfr i 33 do 1893 4 133
osensche do 4 103,900 S b I2 0 o v o do Vorz Akt 124 50b20 Dux Bodenb 93 stkr o do 1897 4 1102,0Preußische do 4 103,600 Pr Bd Cr S IVrz 115 115,000 do do v 1885 3 NReichelt Metallschr 9 189 80626 do 1891 stfr Silber 4 100,250 do do 1902 4 1103,006

Sächsische do 4 102,700 do do J in 4 400 do do v 1895 3 84,7562 Rhein Spiegelglas M 6 184 4002 do o Gold 4 Naumbg Brk Oblig 5 101 606
Sehlesische do 4 103,409 do do S XIII 4 101,200 do do I u II 5 111,250 Rh Westf Sprengst 10 214,2562 do Em I 1869 5 110,506 8töhr Co Leipzig 4/2 102 756
Braunschw 20 Tr Loge o 8 XIV unk b 05 4 101,200 do do Gold 4 Io2,008 Sächs Gussst Döhlen 12 274,00b2 do Em II 1871 5 110,506 Tittel Krüger 4 99,9002fark per Stücke 176,752 92 VII do 1906 4 on 700 Orel Griasi ObI 89 488,30b26 Saxonia Zementfabr 5 156,25020 do Em III 1874 Gold 5 t
Köln Mind 39296 Pr Anl 4375 do S XVIII do 1910 4 1102,50b2 Portugiesen v 1886 3 00b28 Schering Chem Fabr 15 346 00be0 Graz Köfl Em IV 78 2 73,250 HKohlen Aktien n Prioritäten
Meining 7 Lose dI p St 43 900 do S XIX do 1911 4 102,500 do v 1889 abg T R a 101 10620 Sehl Ieſnw Kramsta 42 131600 do Em 1902 4 100,006 p

do S XXI do 1913 4 103 00b20 Rjäsan Kozlow 4 3832,9062 do Portl Zement 10 209 00b20 Erzgeb Steink V 45 0930 000Auxzländisehe Fond do 8 X unk b 1913 3100,500 g Uralsk v 98u b o90 4 688 80otza Schles Zinkh Ges 17 385 00be Gersd Stich St A 13,50410 008
Stadt Anleihen und Lose 3 7 7 773 r 38,90d 5 n r 17 385 00b2 e do Pr A T las 885 0007 S 2 uss Süd westbahn 88,600 Schöfferhof Br Mainz 11 171,608 Allg A 32 100,200 50 790,000Argent e o I u conv s6,1obeg unſe b 1906 489,2002 Sehöneb Fr Terr G 12 212,00b20 de m 4 102 600 Kliwergrare per h

Chilon An v In 5337 Pr Ctr Bd Cr v 1890 4 101 25620 Südösterr Lomb 2,6 68,75020 Schubert Salzer 20 334 00020 Erbl Rittersech Kr 3 91,250 dorf St A o 500,008
Ia 96,900 do v 1899 unk b 1900 4 I102 20620 do 50 Obligat 5 108,2 Schwartzkopftf Msch 10 252 50 b d 3/2 100,100 Pr TChines do v 28995 6 a 0 o 199 do do Pr A I 10o 1903 do 1912 4 104 ob do Gold 4 86,30628 Siemens Glashütten 14 256,75020 Landst Bank Bautzen /2 100 50bz0 odo do klein 6 los Oberhohnd ForstGrieche do v 6 800 do v 1886 89 94 3 96 40020 Franskaukas gar 3 753,000 Stett Bred Portl Z 7 166 25620 Leipz H B u Anl S do Schader 30 2564,0068

do B a Iriete I do v 18906 do 1906 3 96,5000 Türk Bagdad B A T 4 91 00vz0 Strals Spielk St Pr 7 129,250 S E un b 1006 /2 98 100 Zwicie Oberhohnd 260 4160 o0
do selär e n s 97,30620 r 4 37377 Fern r 3300 o do S VII do 1908 38,200 Zwiok St Vereinsgl 120 1485 o
do 50 do miitiere 16 487 cen r e erko do S do 1913 o Friedensgr Meuselw 50 81 000mm Obl 4 104 9062 riecdensgr MeuselwJ do 590 do ine 16 ae re g do v 91 3 99,400 Auvind Fisenb Stamm Akt r i 43 m 183 Preinit Braun Ges 9

tal 50 An 5t 209 Jo 1660 9 99750 Anatol Eleenb volle F X Köln Hottw Punv 12 20477900 49 8 än ios 4 1037100 ſ 30 706 006
r I e 5 r g Hyp rBr abg 166 o o 660 5 101 o V Stahlw Zyp u in 9 182,5000 40 103,100 weint o 1390,00

t r 40 4 34 Gotthardbahn x AEapler Reaie i l Je unt vie bie 4 es Waren en u h 42 e e e 4 a30ea l ao a Frior Akt ſiös ieeo es
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